
Alles rechtsklar für 
die Gründung!

Gründertage 2025



o Begriffsklärung: Wer bin ich?

Freier Beruf, Selbständige, Kleinunternehmer, Gewerbe, IHK-Zugehörigkeit

o Rechtliche Anforderungen: Ist alles erlaubt? 

Ihre Geschäftsidee als Kompass: Überblick und Beispiele   

o Gewerbeanmeldung: Direkt über Los?

Weitere Anlaufstellen

o Rechtsformen: Was passt zu mir/uns?

Einzelunternehmen, GmbH, UG, GbR

o Firmenbezeichnung: Kennst du meinen Namen?

Wichtige Kriterien und Tipps zur Wahl eines rechtssicheren und marktfähigen Firmennamens

o Typische Stolperfallen vermeiden

o Fragen und Antworten 
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Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025

Mit Klarheit gründen und planen



Zutaten für den Gründungserfolg
So geht es gut los…

Geschäftsidee

Ihre Überzeugung, dass die 
Idee einen Markt hat. 

Mut

Ihr Durchhaltevermögen, 
auch falls der Weg Hürden 

bereithält. 

Planung & 
Organisation

Wissen und Unterstützung 
bei der Umsetzung. 

Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025
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○ Freier Beruf: Ärzte, Künstler, Rechtsanwälte, Steuerberater, in engen Grenzen Berater

      Freie Mitarbeitende sind Selbständige!

○ Selbstständige: Sie arbeiten auf eigene Rechnung, ob als IT-Berater, Designerin oder Online-Händler. 

○ Kleinunternehmer: Für das Finanzamt gelten Sie zunächst als "kleiner Fisch"– also unter aktuellen Umsatzgrenze, dafür mit 

weniger Papierkram. Los geht‘s!

      Rechnungen ohne Umsatzsteuerpflicht? Geht mit der „sog. Kleinunternehmerregelung“.

○ Gewerbe: Handel, Produktion und Dienstleistungen, die auf Gewinn ausgerichtet sind – meist brauchen Sie dafür eine 

Gewerbeanmeldung. Wichtigste Frage: gibt es noch einen besonderen Bedarf? 

○ IHK-Zugehörigkeit: Wer ein Gewerbe im Bereich Industrie und Handel führt, wird automatisch Mitglied bei der IHK, 

ansonsten ist es ggf. die Handwerkskammer (HWK).   
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Begriffsklärung: Wer bin ich?
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Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025

Ist alles erlaubt?

Rechtliche Anforderungen gleich mitdenken:

○ Grundsätzlich: freie Berufswahl und unternehmerische Freiheit!

○ Es gibt Vorgaben z.B. zur Hygiene in der Gastronomie oder dem 

Verbraucherschutz bei Finanzgeschäften. 

○ Daher ist bei der Planung zu prüfen, ob es einer Erlaubnis, 

Genehmigung oder Qualifikationsanforderung bedarf.

○ Gut zu wissen: die kommunalen Gründungsstellen, IHKs, 

Gewerbeämter unterstützen Sie!

Erlaubnisse

Gastronomie



Gewerbeanmeldung: Direkt über Los?

Weitere Anlaufstellen

Notar

Wenn Sie eine 
Handelsregistereintragung 

einplanen. 

Erlaubnisbehörde

Die Stadt, das Kreishaus 
oder die IHK sind 

Anlaufstellen nach der 
Gewerbeordnung. 

Register

Transparenzregister, 
Unternehmensregister. 
Gesellschaftsregister,

(FIU-Register )

Finanzamt

Steuernummer über das 
ELSTER-Online-Verfahren.
Neu: Unternehmens-ID. 

BG/AA

Berufsgenossenschaft, 
Arbeitgebernummer. 

Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025
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Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025

Rechtformen: was passt zu mir/uns?

Vielfalt der Rechtformen

eGbR
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Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025

Entscheidungskriterien für die Wahl der Rechtsform
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Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025

Mit Kernfragen zum passenden Ergebnis: 

Möchte ich einzeln gründen oder im Team und welche Rolle 

möchte ich einnehmen? Plane ich eine größere Belegschaft?

✓ Kaufmann e.K.: 1 Eigentümer und leitet

✓ GbR: mind. 2 Gesellschafter, gemeinsam leiten

✓ UG, GmbH: 1 Gesellschafter möglich, Geschäftsführer, Prokurist

Wie hoch ist das Haftungsrisiko und wie möchte ich haften? ✓ Unbegrenzte und persönliche Haftung: EinzelU, e.K., GbR, OHG, z.T. KG

✓ Begrenzte Haftung auf Stammkapital: GmbH, UG

Verfüge ich über Startkapital und was ist gesetzlich vorgegeben? ✓ GbR: keine Vorschriften, nicht nötig bei KG, OHG

✓ UG: Mindestkapital von 1 €

✓ GmbH: Mindestkapital von 25.000 € / per Gesellschaftsvertrag ist ½ 

aufzubringen

Gibt es steuerliche Besonderheiten? ✓ Kleinunternehmerregelung

✓ Freiberufler: keine Gewerbesteuer

✓ GmbH, UG: gewerbesteuerpflichtig, Körperschaftssteuer und Bilanz.

Welche ist die schnellere, formlosere Gründung? ✓ Freiberufler: schnell, da nur Finanzamt, kein Gewerbeamt, aber § 18 EStG!

✓ Kleingewerbe: Gewerbeamt

✓ GmbH: Formalitäten, Notar & Handelsregister → Musterprotokoll

Bei welcher Form ist der Unternehmensname für 

Marketingzwecke frei wählbar?  

✓ Kleingewerbe: Nein

✓ Alle im Register aufgenommen Gesellschaften: Ja

Wer hat die Pflicht zur Veröffentlichung von Bilanzen? ✓ GbR, OHG: Nein

✓ GmbH/UG: Ja

Welche Rechtsform ist für Beteiligungskapital geeignet? ✓ GbR: für Investoren ungeeignet

✓ GmbH: geeignet für Investoren

Was eignet sich für die gemeinnütziges Geschäftsidee? ✓ GbR: grundsätzlich denkbar

✓ gGmbH, gUG: sehr gut geeignet



Die häufigste Rechtsform: 

Einzelunternehmer

59%

Ab 10 Mitarbeitern dann aber 

nur 21%

Kapitalgesellschaften

24%
Ab 10 Mitarbeitern dann 

gesteigert auf 53%

Personengesellschaften

12%

Ab 10 Mitarbeitern dann 

gesteigert auf 18%
 

Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025
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Sonstige
5%



Firmenbezeichnung: Kennst du meinen Namen?
Wichtige Kriterien und Tipps zur Wahl eines rechtssicheren und marktfähigen Firmennamens

Freie Wahl?!
Wer bin ich?

• Nein, bei Einzelunter-
nehmern und GbR 
(kein Kaufmann nach HGB)

• Ja, bei allen registrierten 
Unternehmen 

     e.K., UG, GmbH, eGbR,  
     OHG, KG, AG usw.

Kriterien erfüllt?
Alles geht?

• Unterscheidungs- und 
Kennzeichnungskraft

• Firmenwahrheit und 
-klarheit

• Sonstiges: Nachhaltigkeit, 
Markenrecht

Registrierung 
Träume werden wahr

• Über den Notar mit einer 
firmenrechtlichen 
Stellungnahme von der IHK 
unter Angabe:
- gewüschter Firmenname

     - Sitz
     - Unternehmensgegenstand
     - Rechtsform

Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025
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Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025

Typische Stolperfallen: 

Einzelunternehmer ❖ Fehleinschätzung des Investitionsbedarfs oder Haftungsrisikos der konkreten Branche und mit der privaten Haftung die 

Existenz in Gefahr bringen

❖ Nichtbeachtung und Verwechslung der Regelung für Kleinunternehmer

Kleinunternehmer als 

Regelung nicht als eigene 

Rechtsform!

❖ Die aktuelle Grenze für die KU-Regelung nicht kennen (2025: 25.000/100.000).

❖ Rechnungsvorschriften für die USt-Befreiung nicht beachtet

❖ Verwechslung mit Einzelunternehmer, es gilt max. die KU-Regelung  § 19 UStG! 

Freiberufler ❖ Definition des Freiberuflers nach § 18 Abs. 1 Nr. 1 EStG mit „Selbständiger“ zu verwechseln (Institut Freie Berufe – IFB)

e.K. ❖ Imagewirkung und Vorteil des Handelsregistereintrages nicht richtig zukunftsfest gemacht

GbR/eGbR ❖ Kein Gesellschaftsvertrag (nur einstimmige Entscheidungen) 

❖ Freundschaften mit Business-Themen verwechseln

❖ eGbR: Transparenzregister läuft neben dem Gesellschaftsregister

KG ❖ Vor HR-Eintragung handelt der Kommanditist für die KG und haftet persönlich statt beschränkt

OHG ❖ Kein Gesellschaftsvertrag (nur gesetzliche Gewinnauszahlung p.a.)

UG ❖ Den Zusatz „(haftungsbeschränkt)“ nicht mit anzugeben

❖ Mit geringem Stammkapital große Lieferwerte bestellen (mangelnde Kreditwürdigkeit)

❖ Frühe Überschuldung durch zu hohe Gehalts- und Rechnungspositionen

❖ Ziele, Strategie, Risiko- und Krisenmanagement schleifen lassen

GmbH ❖ Vor HR-Eintragung: persönliche Haftung, Stammkapital verbrauchen

❖ Nach Gründung die Ausgaben nicht im Blick zu behalten, die Preiskalkulation aus dem Bauch heraus machen

❖ Schlüsselpositionen falsch besetzen (best buddy), kein Netzwerk, kein Input (IHK)



Quellen und Tipps

IHK-Unternehmensrecht

Online-Erläuterungen, 
Expertengespräche, 

Checklisten, Newsletter, 
Kontakt. Überblick aller 

Rechtformen: 
https://www.offenbach.ih

k.de/P1456/ 

BIEG

Online-Marketing mit allen 
Finessen, BIEG-Akademie 

auf Youtube oder live 
Webinare. 

Unternehmenswerkstatt

Businessplan
 mit Coaching 

BMWK

Q&A Infoblätter, 
Broschüren. 

Muster

Gesellschaftervertrag, AGB, 
Arbeitsvertrag, Vorlagen. 

Alles rechtsklar für die Gründung 18.11.2025
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https://www.offenbach.ihk.de/recht-und-steuern/unternehmensrecht/
https://www.offenbach.ihk.de/recht-und-steuern/unternehmensrecht/
https://www.offenbach.ihk.de/recht-und-steuern/unternehmensrecht/
https://www.offenbach.ihk.de/P1456/
https://www.offenbach.ihk.de/P1456/
https://www.bieg-hessen.de/
https://www.uwd.de/web/uwd
https://www.existenzgruendungsportal.de/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.offenbach.ihk.de/recht-und-steuern/mustervertraege-und-formulare/


Wieso die IHK als 1. Ansprechpartner?
Im Zeitalter von KI die richtigen Quellen identifizieren

Expertise und Praxis

Theorie trifft 
unternehmerischen Alltag

Geprüft und wertig

Quellen verifziert und 
fachlich begleitet 

Netzwerke

Veranstaltungen, 
Empfänge, Dialoge 

Authentisch

Menschlich und 
kundenzentriert 

Alles rechtklar für die Gründung 18.11.2025
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Fragen & 
Antworten

Recht & Gründung 



Vielen Dank
Andrea Zbiral-Müller

+49 69 8207-225

zbiral@offenbach.ihk.de

www.offenbach.ihk.de

Wir sind Wirtschaft
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